
Operettenbühne Vaduz 

«Der Vogelhändler» feiert morgen Abend Premiere in Vaduz 

Wunderbare Musik, witzig-ro-
mantische Handlung, ein 
Schuss Intrige, Irrungen und 
Wirrungen. Der «Vogelhänd-
ler» ist die zeitlose Geschichte 
einer jungen Liebe, die sich ge-
gen Machtstreben, dummdreis-
te Intrige, Günstlingswirtschaft 
und echte erotische Versuchung 
behauptet, garniert mit Hits, 
die bereits um die Jahrhundert-
wende um die Welt gingen, da-
runter «Schenkt man sich Ro-

sen in Tirol» und «Ich bin die 
Christel von der Post».  

Auch bei der 60. Jubiläums-
produktion darf die Operetten-
bühne Vaduz wiederum auf  
bewährte und bekannte Solis-
tinnen und Solisten sowie viel -
ver sprechende neue Talente zu-
rückgreifen: Daniel Raschinsky 
als Baron Weps und Mindaugas 
Jankauskas als dessen Neffe Sta-
nislaus sind dem Publikum 
wohlbekannt. Zum ersten Mal 

auf den Vaduzer Brettern stehen 
Anjulie Hartrampf als Christel, 
Veronika Vetter als Kurfürstin 
Marie, Benjamin Purner in der 
Titelrolle des Adam sowie Erwin 
Fischnaller als Schneck. Freuen 
darf sich das Publikum zudem 
auch auf das Comeback einer 
Grande Dame der Liechtenstei-
ner Operettenwelt: Veronika 
Brandt-Schaaf kehrt für die 
Rolle der Hofdame Adelaide auf 
die Vaduzer Bühne zurück.  

Erneut ein unbeschwerter 
Abend mit hochwertiger musi-
kalischer Unterhaltung. Einzel-
ne Vorstellungen sind bereits 
ausverkauft. Darum jetzt noch 
Tickets sichern! (Anzeige) 

Daten und Tickets 
«Der Vogelhändler» vom 1. bis 16. 
Februar im Vaduzer Saal, Vor -
verkauf unter www.operette.li 
oder vorverkauf@operette.li, +423 
388 15 65 (täglich 9 bis 11 Uhr)

Bewährt und beliebt: Veronika Brandt-Schaaf, Daniel Raschinsky und Mindaugas Jankauskas. Bild: eingesandt

Liechtensteinische Musikschule 

«Vergissmeinnicht – Blumengrüsse aus dem Garten der Musik» 

Die Musiklehrerinnen und Mu-
siklehrer der Liechtensteini-
schen Musikschule laden Sie 
mit grosser Freude am Sonn -
tag, 2. Februar, um 18 Uhr wie-
der zum traditionellen Lehrer-
konzert in den Guido-Feger-
Saal des Musikschulzentrums 
Oberland in Triesen ein. 

Das Konzert steht unter 
dem Motto «Vergissmeinnicht – 
florale Blumengrüsse aus dem 
Garten der Musik». Lassen Sie 
sich überraschen. Dieses Jahr 
liegt die Organisation des Kon-
zertes in den Händen der Fach-
gruppe Gesang. 

Die mitwirkenden Lehrper-
sonen präsentieren Ihnen da-
bei einen bunten Cocktail an 
wunderbarer Musik und 
unterhal ten Sie damit auf das 
Beste. Sie hören im Konzert 
Bekanntes und Unbekanntes, 
Klassisches und Modernes, 
Melancholisches und Tänze -
risches, instrumental und 
vokal vorgetragen. Ihre Ohren 
werden Augen machen. Der 
Anlass bietet neben dem musi-
kalischen Genuss auch Gele-
genheit, Freunde der Musik-

schule zu treffen und sich nach 
dem Konzert beim Apéro aus-
zutauschen. Sämtliche Einnah-
men dieses Konzertes (Kollek -
te) werden vollumfänglich der 
Stipendienstiftung zugeführt 
und kommen sozial benachtei-

ligten Schülern und Schülerin-
nen der Musikschule zugute. 
Spenden können auch auf das 
Konto «Stipendienstiftung» 
IBAN LI71 0880 0483 7090 
6200 1 einbezahlt werden. Der 
Eintritt ist frei. (Anzeige)

Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule spielen für den Stipendienfonds. Bild: Musikschule

Podium-Konzerte Liechtenstein 

Cellokonzert als Sonntagsmatinee 

Am Sonntag, 2. Februar, 11 Uhr, 
gestalten Mikael Karakhanyan 
und Olga Vardanyan hochvir-
tuose Kompositionen von Bach, 
Schubert und Paganini. 

Den Auftakt macht das Pré-
lude der Cellosuite Nr. 2 in d-
Moll, welches Bach noch als Ka-
pellmeister in Köthen schrieb. 
Nach Schuberts Arpeggione- 
Sonate für das «Gitarren-Vio-
loncell» beschliesst Paganinis  
Caprice No. 24 in einer Bearbei -
tung von Luigi Silva das Po dium-
Konzert. Mikael Karakhanyan 
erhielt ersten Cellounterricht als 
Siebenjähriger von seinem Va -
ter, dem Gründer und Leiter des 
Montfort Kammerorchesters. 

Der junge Cellist wohnt in Feld-
kirch und studiert in Genf, er ist 
unter anderem Preisträger der 
Harmonium International Com -
petition Malazia und des Mont-
fort Internationalen Cellowett-
bewerbs.  

Seine Klavierpartnerin am 
2.  Februar ist Olga Vardanyan 
aus Kiew. Die Pianistin, eine 
promovierte Kunsthistorikerin, 
gastiert regelmässig in Ost- und 
Westeuropa. Der Eintritt zu 
allen Podium-Matineen im TAK 
ist frei. (Anzeige) 

 
Es wird eine Platzreservierung 
unter +423 237 59 69 oder an 
vorverkauf@tak.li empfohlen.Mikael Karakhanyan spielt am Sonntag im TAK.Bild: Arman Karakhanyan
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